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Text und Begründung 
 
Am 18. März 2009 wurden in Rahmen des Projekts "Schulen lernen von Schulen" - durch-
geführt von der Pädagogischen Hochschule und vom Volkschulamt - besonders innovative 
Schulen mit Preisen ausgezeichnet. Erfreulich ist, dass von den sieben ausgezeichneten 
Schulen auch die Winterthurer Brühlbergschule, und das erst noch im ersten Rang ausge-
zeichnet wurde. Erwähnt wird in der Begründung vor allem das grosse Engagement des 
Teams für altersdurchmischtes Lernen (vgl. Landbote vom 19.3.09). Die Brühlbergschule 
setzt sich seit 1997 aus pädagogischer Überzeugung für dieses Lernen ein, weil dadurch 
effektiver auf die individuellen Voraussetzungen der Kinder eingegangen werden kann. Ob 
nach Jahrgang sortiert oder nicht, entwickeln sich die Kinder sowieso unterschiedlich. 
Der Schritt vom traditionellen Klassenunterricht zum altersdurchmischten Lernen erfordert 
ein verändertes Verständnis der Lehrertätigkeit, was auch einen Sondereffort der Beteiligten 
beispielsweise in den Bereichen Weiterbildung, Teamzusammenarbeit und der Bereitstellung 
von geeigneten Lerneinheiten oder Unterrichtsmaterialien mit sich zieht. Obwohl dieses 
Modell der Schule pädagogisch anerkannt ist, scheuen sich viele Schulen, vor allem wegen 
der grundsätzlichen Neuausrichtung des Lehrerverständnis, diesen Schritt zu wagen. In 
diesem Zusammenhang stellen sich folgende Fragen: 
 
 
1) Welche Unterstützung bietet der Kanton bei der Überführung vom herkömmlichen zum 
altersdurchmischtem Lernen (Schulversuch, Klassengrössen bei altersdurchmischtem 
Lernen, Weiterbildung, Fachsupport)? 
2) Was hat die Stadt Winterthur bisher unternommen, um dieses Modell zu fördern? 
3) Welche Ziele setzt sich die Stadt in der Förderung des altersdurchmischten Lernens und 
mit welcher Strategie will sie diese verfolgen? 
4) Besteht bereits ein kantonales praxisnahes Konzept zur Förderung des 
altersdurchmischten Lernens oder müsste ein solches für Winterthur entwickelt werden? 
5) Wie kann sichergestellt werden, dass interessierte Schulen auf den bereits gemachten 
Erfahrungen aufbauen können und konkrete Unterstützung erhalten (beispielsweise das 
andernorts erarbeitete Unterrichtsmaterial fürs altersdurchmischte Lernen nutzen können, 
fachliche Begleitung oder organisierter Erfahrungsaustausch im Sinne des Projekts "Schulen 
lernen von Schulen")? 
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              Mitunterzeichnende (X): einge- 
sehen:

                Mitunterzeichnende (X): 

√ B. Baltensberger (SP) X √ Ch. Denzler (FDP) X 

√ Ch. Baumann (SP)  √ St. Fritschi (FDP) X 

√ Ch. Benz – Meier (SP) X √ B. Günthard-Maier (FDP)  

√ Y. Beutler (SP) X √ F. Helg (FDP) X 

√ U. Böni (SP) X √ J. Heusser (FDP)  

√ A. Daurù (SP) X √ A. Meier-Camenisch (FDP)  

√ P. Dennler (SP) X √ P. Rütimann (FDP)  

√ D. Hauser (SP) X √ M. Wenger (FDP)  

√ B. Konyo Schwerzmann (SP) X √ R. Werren (FDP) X 

√ F. Künzler (SP) X    

√ P. Kyburz (SP) X √ L. Banholzer (EVP) X 

√ F. Landolt (SP) X -- U. Fischer (EVP)  

√ M. Ott (SP) X √ N. Gugger (EVP) X 

√ J. Romer (SP) X √ B. Günthard Fitze (EVP) X 

√ O. Seitz (SP) X √ M. Läderach (EVP)  

√ S. Stierli (SP) X √ H. Iseli (EDU) X 

-- E. Wettstein (SP)  √ S. Stöckli (GLP) X 

√ R. Wirth (SP)  √ M. Zeugin (GLP) X 

√ J. Würgler (SP) X    

   √ G. Bienz-Meier (CVP) X 

√ W. Badertscher (SVP) X √ K. Brand (CVP)  

√ P. Fuchs (SVP) X √ U. Bründler-Krismer (CVP)  

√ R. Isler (SVP)  √ R. Harlacher (CVP)  

√ H. Keller (SVP)  √ N. Sabathy (CVP)  

√ R. Keller (SVP)  -- W. Schurter (CVP)  

√ Ch. Kern (SVP)     

√ W. Langhard (SVP)  √ J. Altwegg (Grüne) X 

√ J. Lisibach (SVP) X √ B. Dubochet (Grüne) X 

√ St. Nyffeler (SVP)  √ A. Ramsauer (Grüne) X 

√ St. Schär (SVP) X √ D. Schraft (Grüne) X 

√ W. Steiner (SVP) X √ M. Stauber (Grüne)  
   √ D. Berger (AL) X 

√ M. Stutz (SD)     

 


